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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SC Geiselbach II : TTC Johannesberg II 
Freitag, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SC Geiselbach II gegen den TTC 
Johannesberg II

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 7:7 in den Spielen und mit
26:29 Sätzen trennten sich die Spieler des TTC Johannesberg II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 6 Aschaffenburg (4er) II (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) am
Freitagabend vom SC Geiselbach II. Rund 200 Minuten dauerte das Match, ehe Adalbert Kapperer
das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang. Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leistete Markus Thoma, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Behl / Thoma konnten im Spiel gegen Dünow / Seibel einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Kapperer / Heilos konnten Schlüter / Kaiser am Nachbartisch den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den ersten Partien standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Klemens Behl das Match, in das er auf dem
Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Adalbert Kapperer abgab und eine Niederlage kassierte. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz,
der erst nach 38 Punkten mit einem verlorenen Satz für Behl beendet wurde. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Till Dünow zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Thoma im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Ully Schlüter hatte derweil seinen
Gegner Harry Heilos beim 3:0 recht sicher im Griff. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Sebastian Kaiser und Moritz Seibel entschieden, das Sebastian Kaiser letztendlich
gewann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Klemens Behl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Till Dünow
verlor. Obwohl Markus Thoma fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen
Adalbert Kapperer zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Ully
Schlüter bekam seinen Gegner Moritz Seibel beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Der neue Zwischenstand war 5:4. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Sebastian Kaiser bei seinem 3:1 gegen Harry Heilos doch überlegen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Ully Schlüter, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Till
Dünow verlor. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Dünow nun bei 12:4 seit Beginn der Serie. Einen
Zähler für das Team verpasste Klemens Behl bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Moritz Seibel. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Seibel zu Ende ging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Harry Heilos
zunächst nicht gut aus, so gewann Markus Thoma im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7
Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Sebastian Kaiser und Adalbert Kapperer holten am Ende eines
langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Sebastian Kaiser eine Niederlage in vier Sätzen gegen Adalbert Kapperer
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kassierte. Nach diesem Einzel steht Kaiser somit bei 2 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Kapperer ein 11:5 ausweist. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Geiselbach II nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf,
während der TTC Johannesberg II vor dem nächsten Spiel, das am 08.12.2023 gegen den TSV
Ringheim ansteht, 12:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Geiselbach II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 05.12.2023 gegen die DJK Wenighösbach II.

 Statistik:
 SC Geiselbach II

Doppel: Behl / Thoma 1:0, Schlüter / Kaiser 0:1 
Einzel: K. Behl 0:3, M. Thoma 3:0, U. Schlüter 1:2, S. Kaiser 2:1 

 TTC Johannesberg II
Doppel: Dünow / Seibel 0:1, Kapperer / Heilos 1:0 
Einzel: T. Dünow 2:1, A. Kapperer 2:1, M. Seibel 2:1, H. Heilos 0:3


